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Das Führungsprogramm zur Open-Air-Ausstellung  

„Friedliche Revolution 1989/90“, 7. Mai bis 14. November 2009 

 

Führungen für Schulklassen 
 

Flucht 

Schülerinnen und Schüler der Klasse 3 bis 6 erfahren, warum Menschen ihr Land verlassen 

haben. Womit waren sie unzufrieden? Wogegen haben sie protestiert? Welche Umstände führten 

zum Fall der Mauer und zur Wiedervereinigung Deutschlands? 
 

Termine nach Vereinbarung, 60 Minuten, 3. – 6. Klasse, 30 € 
Die Führung kann mit einem Kreativ-Workshop kombiniert werden. 
Alle Führungen können gebucht werden bei der Infoline Tel. (030) 247 49-888 
 

Protest! 

Wie lebten die Jugendlichen in der DDR? 1989 verweigerten sie sich mehr und mehr den staatlich 

verordneten Zwängen. Welche Mittel standen ihnen dafür zur Verfügung? Schülerinnen und 

Schüler der Klassen 6 bis 10 beschäftigen sich mit den jugendlichen Protestbewegungen, ihren 

Zielen und ihren Erfolgen. 
 

Termine nach Vereinbarung, 60 Minuten, 6. – 10. Klasse, 30 € 
Die Führung kann mit einem Kreativ-Workshop oder einem historischen Workshop  
(nur 10. Klasse) kombiniert werden. 
Alle Führungen können gebucht werden bei der Infoline Tel. (030) 247 49-888 
 

Freiheit! 

Wie verhielten sich Anspruch und Wirklichkeit im realen Sozialismus der DDR? Warum mussten 

die Bürgerinnen und Bürger die SED entmachten und die Öffnung der Stasiakten erzwingen? Und 

warum wählten sie den schnellen Weg in die Einheit? Schülerinnen und Schüler der Klassen 10 bis 

13 erfahren von den Menschen, die die Friedliche Revolution vorbereitet und durchgekämpft haben 

und beschäftigen sich mit den Ursachen, Zielen und Erfolgen der Friedlichen Revolution. 
 

Termine nach Vereinbarung, 60 Minuten, 10. – 13. Klasse, 30 € 
Die Führung kann mit einem historischen Workshop kombiniert werden. 
Alle Führungen können gebucht werden bei der Infoline Tel. (030) 247 49-888 
 
 

Gruppenführungen für Erwachsene 
 

Wir sind das Volk! 

Nie war die DDR so schön wie heute! Verklärung und Klischees im Umgang mit der Epoche der 

deutschen Teilung und Wiedervereinigung werden aufgedeckt und hinterfragt. Die Akteure der 

Friedlichen Revolution, ihre Ziele und ihre Erfolge, werden in dieser thematischen Führung 

präsentiert. 
 

Die thematischen Führungen für Erwachsene dauern 60 Minuten, sind in der Regel funkgestützt und 
kosten für 15 Personen 50 € und für 30 Personen 60 € 
Alle Führungen können gebucht werden bei der Infoline Tel. (030) 247 49-888 
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Deutschland und Europa 

Ohne die Entwicklung in Polen und den anderen ostmitteleuropäischen Staaten wäre die Friedliche 

Revolution in Deutschland nicht möglich gewesen. Mutige Menschen erhoben sich gegen die 

Diktatur und erreichten, was 44 Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs niemand für möglich 

gehalten hätte: die Wiedervereinigung Deutschlands und das Ende der Teilung Europas.  
 

Thematische Führungen für ausländische Gäste zur Darstellung der Geschehnisse werden in 
folgenden Sprachen angeboten: englisch, italienisch, französisch, spanisch, polnisch, ungarisch, 
bosnisch/kroatisch/serbisch, türkisch, russisch. 
 

Die Führungen für Erwachsene dauern 60 Minuten, sind in der Regel funkgestützt und kosten für  
15 Personen 50 € und für 30 Personen 60 €. 
Alle Programme können gebucht werden bei der Infoline Tel. (030) 247 49-888 
 

Öffentliche Führungen 

Jeden Samstag 13 Uhr führen Akteure und Zeitzeugen der Friedlichen Revolution durch die 

Ausstellung und geben aus ihrer Perspektive der erlebten Geschichte ihren Zuhörerinnen und 

Zuhörern authentisch Auskunft.  
 

Die öffentlichen Führungen kosten 5 € pro Person.  
Sie finden immer samstags um 13 Uhr für mindestens 5 und höchstens  
15 Teilnehmer statt. Eine Anmeldung vorab ist nicht erforderlich. 
 
 

Angebote für Familien 
 

Entdecker-Tasche 

Eltern und Kinder entdecken die Themen und Hintergründe der Ausstellung selbstständig mit Hilfe 

von Spiel und Lernmaterial, das in einer Tasche samt Anleitung enthalten ist. Diese gegen eine 

kleine Leihgebühr ausgeliehen werden. 
 
 

„Museumsschule für Großeltern“ 

Senioren besuchen die „Museumsschule für Großeltern“, um ihre Erinnerung aufzufrischen und ihr 

Wissen zu aktualisieren. Zusätzlich ausgestattet mit anregenden Wahrnehmungsspielen besuchen 

sie anschließend allein mit ihren Enkelkindern die Ausstellung und vermitteln ihnen anleitend-

spielerisch ein wichtiges Kapitel ihrer eigenen Lebensgeschichte. 
 

Termine nach Vereinbarung, 90 Minuten, max. 15 Personen, 50 € 
Alle Programme können gebucht werden bei der Infoline Tel. (030) 247 49-888 
 
 

Ferienprogramm 
 

In den Schulferien und an den langen Wochenenden zu Christi Himmelfahrt, Pfingsten und 

Staatsfeiertag können geschichtsinteressierte und politisch engagierte Kinder und Jugendliche an 

mehrtägigen Ferienprogrammen teilnehmen. In einem Ausstellungsbesuch, kreativem und 

historischen Workshop, Exkursionen und Filmprogramm können sie ihre Kenntnisse vertiefen und 

neuen Fragen nachgehen. 
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Termine: 
22.5. – 23.5.2009, Altersgruppe: 13-16 Jahre, Start 11 Uhr 
30.5. – 31.5.2009, Altersgruppe: 13-16 Jahre, Start 11 Uhr 
20.7. – 22.7.2009, Altersgruppe: 9-12 Jahre, Start 10.15 Uhr 
27.7. – 29.7.2009, Altersgruppe: 13-16 Jahre, Start 12.15 Uhr 
17.8. – 19.8.2009, Altersgruppe: 9-12 Jahre, Start 10.15 Uhr 
24.8. – 26.8.2009, Altersgruppe: 13-16 Jahre, Start 12.15 Uhr  
Dauer: 2 bis 3 Tage zu je 4 Stunden, Kosten: 2 Tage (à 4 Stunden): 30 €  
3 Tage (à 4 Stunden): 40 €  
Alle Programme können gebucht werden bei der Infoline Tel. (030) 247 49-888 
 
 

Workshops für Schulklassen 
 

Im Anschluss an eine Führung kann jede Klasse zusätzlich einen Workshop buchen, entweder 

einen kreativen (empfohlen für Klassen 3 bis 13) oder einen historischen (empfohlen für Klassen 

10 bis 13). Der Keativ-Workshop beschäftigt sich mit der Gestaltung von übergroßen Domino-

steinen, die zum Fest der Freiheit (9. November 2009) am Brandenburger Tor aufgestellt und zum 

Einsturz gebracht werden. Der historische Workshop ermöglicht, sich mit ausgesuchten Akten des 

Ministeriums für Staatssicherheit der DDR auseinanderzusetzen, die im Archiv der Bundesbeauf-

tragten liegen. Diese werden die Schülerinnen und Schüler mit Methoden der historischen 

Quellenforschung wie Analyse und Kritik bearbeiten. 
 

Kreativ-Workshop: 60 Minuten, Klasse 3 – 13, max. 30 Schüler, 30 € 
Historischer Workshop: 60 Minuten, Klasse 10 – 13, max. 30 Schüler, 30 € 
Die Workshops sind nur in Verbindung mit einer Schülerführung zu buchen! 
Alle Workshops können gebucht werden bei der Infoline Tel. (030) 247 49-888 
 
 

Stadtführungen 
 

Der Stadtumbau und Wandel nach der Friedlichen Revolution 

Und wie ging es weiter? Die Stadtspaziergänge richten ihren Fokus vor allem auf die rasante 

Entwicklung der Stadtarchitektur und die Veränderung des Lebens nach dem Fall der Mauer. 

Gemeinsam werden Orte besucht, die von der (DDR-) Architekturgeschichte und der Verwandlung 

Berlins erzählen. Die Führungen können mit den Führungen und Workshops der Ausstellung 

„Friedliche Revolution“ kombiniert werden.  
 

Mauerstreifen – Eine Führung zu den wichtigsten Großprojekten nach dem Fall der Mauer. 

Mit dem Fall der Mauer 1989 erhält Berlin die einzigartige Chance auf einer riesigen Brache mitten 

im Zentrum der wiedervereinigten Stadt Zentren für Verkehr, Handel und Regierung neu zu 

entwickeln. Heute sind hier einige von Berlins eindrucksvollsten Beispielen für zeitgenössische 

Architektur aufgereiht. Mit vielen Hintergrundinformationen zur Entstehung der Gebäude. Stationen 

der Stadtführung sind: Der Potsdamer Platz, Debis Areal und Sony Center, Denkmal für die 

Ermordeten Juden Europas, Brandenburger Tor, Reichstag und Regierungsviertel. Die Tour endet 

wahlweise am Lehrter Bahnhof, dem 2005 fertig gestellten Hauptbahnhof von GMP oder am 

Hamburger Bahnhof, dem Museum für Gegenwartskunst. 
 

Termine nach Vereinbarung, 120 Minuten: Schulklassen 100 €/ Gruppen 154 €, 
180 Minuten: Schulklassen 150 €/Gruppen 231 € 
Buchung: MuseumsInformation Tel. (030) 247 49-888 
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Berlin Mitte – Ein abwechslungsreicher Rundgang durch die neu gestaltete Mitte der 

wiedervereinigten Stadt 

Beginnend am Checkpoint Charly, über den Gendarmenmarkt an der temporären Kunsthalle 

vorbei, geht es zum Alexanderplatz. Vorgestellt werden Gebäude aus der Zeit der Teilung Berlins 

in Ost- und West-Berlin und der Stadtumbau im Kontext des historischen Stadtbildes. Weitere 

Stationen sind die Friedrichstraße mit der Friedrichstadtpassage, das Auswärtige Amt, die 

Townhouses am Friedrichswerder. Ein Abstecher in das Nicolaiviertel, als Beispiel für das 

Zusammenspiel von historischer Architektur und Fertigteilbauweise kann die Führung ergänzen. 
 
Termine nach Vereinbarung, 120 Minuten: Schulklassen 100 €/ Gruppen 154 €, 
180 Minuten: Schulklassen 150 €/Gruppen 231 € 
Buchung: MuseumsInformation Tel. (030) 247 49-888 
 

Stadtführung: Neues Wohnen 

Ein Spaziergang durch versteckte Höfe und kleine Straßen 

In der Spandauer Vorstadt des sogenannten Scheunenviertels sind zahlreiche Wohnhäuser 

entstanden. Unser Spaziergang beginnt in der Auguststraße und geht durch versteckte Höfe, wie 

die Sophie, die Gips- und die Hakkeschen Höfe, entlang innovativer Beispiele neuen Wohnens. 

Gebäude von Jörg Ebers, Hoyer und Schindele, Abaricus & Burns, Baumeister Dietzsch 

Architekten und weiteren werden vorgestellt und erläutert. Die Museumsinsel, die temporäre 

Kunsthalle, die Townhouses am Friedrichswerder und der Schloßplatz liegen bei dieser Führung 

am Weg. Ein kurzer Exkurs zur aktuellen Entwicklung an diesen Orten ergänzt die Tour. 
 
Termine nach Vereinbarung, 120 Minuten:  Schulklassen 100 €/ Gruppen 154 €; 
180 Minuten: Schulklassen 150 €/Gruppen 231 € 
Buchung: MuseumsInformation Tel. (030) 247 49-888 
 

 

Das Vermittlungsprogramm wird erarbeitet und durchgeführt vom FührungsNetz der 
Kulturprojekte Berlin GmbH.  
 
Stand Mai 2009, Änderungen vorbehalten 
 
 
 
 
Absender: Kulturprojekte Berlin GmbH, Klosterstraße 68, 10179 Berlin 
Themenjahr 2009 – 20 Jahre Mauerfall 
 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: 
Dorett Auerswald, Tel.: +49/(0)30 / 247 49-831, d.auerswald@kulturprojekte-berlin.de  
Susanne Kumar-Sinner, Tel.: +49/(0)30 / 247 49-835, s.kumar@kulturprojekte-berlin.de  
Fax: +49/(0)30 / 247 49-834, www.kulturprojekte-berlin.de 


